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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1862 Schillingsfürst : TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr 
Freitag, 20.10.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den TSV 1862 Schillingsfürst

Als Rudolf Ehrmann sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr meist auf verlorenem Posten, denn nur
12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Ott
und Schultz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Laudenbacher / Ehrmann gegen Braun / Krämer durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ott /
Schultz hatten wenig später ihre Gegner Nitzsche / Schalk beim 3:0 recht sicher im Griff. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier
Sätzen siegte Sascha Ott gegen Kevin Braun und gab dabei nur einen Satz ab. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Dieter Laudenbacher Falk Nitzsche in fünf Sätzen. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Andre Schultz machte mit
Reiner Schalk beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Chancenlos war
danach Rudolf Ehrmann gegen Maximilian Krämer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1862 Schillingsfürst und des
TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr. Sascha Ott kam mit der Spielweise von Falk Nitzsche am Tisch gut
zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Dieter Laudenbacher nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf
Augenhöhe erwarteten Partie gegen Kevin Braun. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Einen Sieg holte Andre Schultz indes bei seinem 3:1
gegen Maximilian Krämer. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Beim 3:0-Sieg gelang es Rudolf Ehrmann den Gastspieler Reiner Schalk zu besiegen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den TSV 1862 Schillingsfürst die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1862 Schillingsfürst nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr nach der Niederlage jetzt
einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS
Feuchtwangen II (TSV 1862 Schillingsfürst) bzw. gegen den SG TSV/DJK Herrieden IV (TSV 2000
Rothenburg o.d.Tbr).

 Statistik:
 TSV 1862 Schillingsfürst

Doppel: Laudenbacher / Ehrmann 1:0, Ott / Schultz 1:0 
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Einzel: S. Ott 2:0, D. Laudenbacher 1:1, A. Schultz 2:0, R. Ehrmann 1:1 
 TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr

Doppel: Braun / Krämer 0:1, Nitzsche / Schalk 0:1 
Einzel: F. Nitzsche 0:2, K. Braun 1:1, M. Krämer 1:1, R. Schalk 0:2


